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Aktuelle Devisenmittelkurse im laufenden Handel 

(alle Kurse sind Interbanksätze und freibleibend – trotz sorgfältiger Auswahl ohne unser Obligo) 

28.03.2024 27.03.2024 Veränderung

08:14 Uhr 08:15 Uhr in %

US-Dollar: 1,0812 1,0830 -0,17%

Pfund Sterling: 0,8567 0,8579 -0,14%

Schweizer-Franken: 0,9796 0,9796 0,00%

Japan-Yen 163,7200 164,2400 -0,32%

Kanada-Dollar 1,4691 1,4721 -0,20%

Australische-Dollar: 1,6592 1,6585 0,04%

Ungarische Forint: 394,5600 395,4500 -0,23%

Polnische Zloty: 4,3158 4,3079 0,18%

Tschechische Krone: 25,3130 25,3140 0,00%

Chines. Renminbi 7,8452 7,8594 -0,18%  

 
 

Guten Morgen! 
Die Notenbanken Südafrikas und Schwedens beließen ihre Leitzinsen wie erwartet auf unveränder-
tem Niveau bei 8,25 Prozent bzw. 4,00 Prozent. Während die South Africa Central Bank davon  
ausgeht, dass die Inflation später als erwartet in die Mitte ihres Zielbereichs zurückkehrt - dies wird 
nun auf Ende 2025 prognostiziert -, spielt die Riksbank mit dem Gedanken, ihren Leitzins bereits 
schon im Mai oder Juni zu senken.  
Daten zum gestern veröffentlichten Verbrauchervertrauen aus der Eurozone fielen mit einem Wert 
von minus 14,9 für den März im Vergleich zum Vormonat etwas besser aus. Zugleich stieg auch  
das Wirtschaftsvertrauen, ein weiterer Stimmungsindikator basierend auf einer Umfrage von Unter-
nehmen und Verbrauchern, auf 96,3 Zähler und erreicht damit einen höheren Wert als von Ökonomen 
prognostiziert. Mit den Ergebnissen erhoffen sich Analysten Rückschlüsse auf die Konjunkturlage 
und folglich auch die Zinspolitik ziehen zu können. Damit deuten die Indikatoren an, dass in den  
kommenden Monaten nach Zeiten hoher Kreditkosten, schwacher Auslandsnachfrage sowie weit  
verbreiteter Unsicherheit eine Erholung und ein Anziehen der Wirtschaftsdynamik erwartet werden. 
Insbesondere die Werte in den Bereichen Einzelhandel und Konsumenten zeigten eine deutliche 
Stimmungsaufhellung. Einzig die Baubranche stagnierte, da sie auf belastenden Faktoren wie einer 
starken Zinssensitivität fußt. Die EZB dürfte sich darin bestätigt sehen, dass sich der disinflationäre 
Trend fortsetzt. Bisweilen gehen Marktteilnehmer davon aus, dass die EZB im Juni mit der Rück- 
nahme ihres Leitzinses beginnt, was der schwächelnden Konjunktur wieder Auftrieb geben würde.  
Bevor die ersehnte Ostereisuche losgeht, erwarten wir mit Spannung die heute zur Veröffentlichung 
anstehenden Konjunktur- und Arbeitsmarktdaten beiderseits des Atlantiks. 

„Der Mensch, mit seiner nahezu einzigartigen Fähigkeit, aus den Fehlern anderer zu lernen,  
ist ebenso einzigartig in seiner festen Weigerung, genau das zu tun. 

(Douglas Adams ) 
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